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Siegfried Schwertner: TATC Internationales Abkürzungsverzeichnis FÜr
Theologie und Grenzgebiete. Zeitschriften, Serien, Lexika, Quellenwerke mit hib-
liographischen Angaben, Berlıin alter de ruyter, 2014, geb., X 1.111+726 S
’

ATG (1974) TATE* (1992) IATG (2014) Vierzig Jahre ang hat legfrie
Manfred Schwertner (1936—2012) miıt dem Von ihm sorgfältig erstellten und Je-
weiıls akrıbisch und umfassend aktualisierten „Internationalen bkürzungsver-
zeichnıs für Theologie und Grenzgebiete*‘, welches 976 in die „Theologische
Realenzyklopädie““ übernommen wurde *1994), ZUr theologischen orschung
beigetragen, welche ihm dafür sehr oroßem ank verpflichtet ist Nun lıegt
der „Schwertner“” in der drıtten Auflage VOT.

Im Pfingsten 2012 verfassten OrWO Auflage“ informiert
Schwertner darüber. dass die JATG-Abkürzungen mıit denen des SBL Handbook
of Style abgeglichen und abweichende SBL-Abkürzungen in UrS1VAruc 1NnZU-
gefügt wurden (V) In der „Eiınführung“ schre1 b dann über Zielsetzung und
Anspruch des IATG 3S macht für 1fe VON Zeitschriften, Serien,
Lex1ika und Quellenwerken normative Abkürzungsvorschläge“ XI

Das TÄTG? erinnert in se1iner fünfsprachigen Ausführung und seinem au
stark das TATG: Der ange Einleitungsteil (XI-XLIIM) führt zunächst auf
Deutsch, nglisch, Französisch. Italıen1ısc und panıiısc In das Werk eın I)a-
ach werden die 1m bibliografischen Teıl enutzten Abkürzungen erklärt sowle
die Abkürzungen für bıblische Bücher., Quellenschriften und Textausgaben der
1bel, außerkanonische chriften, neutestamentliche Apokryphen und Apostoli-
sche äter, Qumranschriften, er VON 110 Alexandrınus und Flavıus JO-
sephus, das ral  inısche Schrifttum und die Nag-Hammadi-Schriften aufgelöst.

Dann folgt das eigentliche Abkürzungsverzeichnıis welches sich in Z7wel eıle
gliedert „Abkürzungsauflösunge  co (1-191) und „J1ıte mıiıt bibliographischen
Angaben und Abkürzungen“ 3—7

Meine Aufgabe ist 6S NUN, dieses Abkürzungsverzeichnı1s kritisch bespre-
chen. Wenn ich somıit 1m Folgenden ein1ge negatıve un 1im 1NDI1C auf das
insgesamt sehr zuverlässige SOWIE benutzerfreundlich gestaltete ATG außere,
dann tue ich 1eSs iın dem Bewußtsein, dass aDel das französische Sprichwort ALa
critique est a1see, mals 19 est difficıle (Kritisieren ist leicht, Selbermachen ist
schwer) ın besonderem Maße zutreffend ist.
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Die Abkürzung „SS“ sollte INan ach den Gräueltaten der „Schutzstaffel
während des natiıonalsozialıstischen Jlerrorregimes überhaupt nıcht mehr
anderweitig verwenden Dass diese ürzung JATG (und den rüheren Auf-
lagen) ausgerechnet für die „Studi semitic1““ benutzt wird (164, 650), kann ich
niıcht verstehen und empfinde ich als außerst gedanken- und taktlos Ich schlage
VOT, für diese e1 Zukunft die ATG nıcht vergebene ürzung
„StSem“” verwenden.

Be1l er Wertschätzung für das Von Schwertner erarbeitete Verzeichnis annn
ich nıcht verschweigen dass ich überrascht Wr als ich bereıts ach kurzer Be-
schäftigung mıiıt dem IATG e1Ne verhältnismäßig oroße nzah VOonNn Lücken g_
funden hatte Im Folgenden ich CIN1SC 1te die ATG (und be-
re1Its den früheren ATG Ausgaben) leider keine Berücksichtung gefunden ha-
ben

Im egensa' Wörterbüchern WIC Liıddell Scott und PGL wird das ebenso
sem1nale Oxford Latin Dictionary 1ATG erstaunlicherweise nıcht beachtet
Die Grammatık „Blass-Debrunner“‘ VON der ATG lediglich die Auflage
von 954 erwähnt wırd (41 1); 1eg bereıts der VOonNn Friedrich Rehkopf bearbe1i-
etien 18 uflage VOT (2001)

Im 1NDI1C auf wissenschaftliıche Buchreihen 1sSt IIr das en Von

„Grundwissen Theologie (Stuttgart), „Islams contemporaıns (Louvain-la-
Neuve). A Ecriture de la Bıble®® (Parıs), „Library of Pauline Studies“ (Peabody),
„Studies the pocrypha cts of the Apostles“ Kampen Leuven) und „ Irıa
Corda“® (Tübingen) auIgeTallen

uch die Kommentar Reihen „Calwer 1belkommentar  . gar und
”5  eologischer Kkommentar ZU Neuen Testament“‘ ga werden IATG
niıcht berücksichtigt em 1ST INr nıcht ersic  e WAaTUumn der A PG HO
nannte „Hermene1a‘-Kommentar (ebd 297) nıcht das ATHG übernommen
wurde

In ezug auf theologische Fachzeıntschriften 1ST INr das Fehlen VOoO  —_ arly
Christianity (Tübingen) und Pneuma The Journal Society for Pentecostal
Studies eıden 1NS Auge gefallen Letzteres Periodikum erscheımnt bereıits seı1ıt
979 und wırd SBL AandBDoo. of Style aufgefül (ebd 143) Dass das JIATG
nıcht durchweg auf dem allerneuesten anı 1st sıch zudem daran, dass
hlerin weder der Seuec Untertitel VOomn Der SIAM (seıt 20172 „Journal of the Hısto-
_ and Culture of the 1ddle East‘“) och Was aber durchaus verständlic 1st
der NCUC, verkürzte 1te der ZN (seıt 2014 ohne den Zusatz „und die un!
der älteren Kirche“‘) vermerkt ist (vgl respektiye  rm  1 449 und 721} uch CIN1SC
evangelıkale Zeıitschriften en IATG keine Erwähnung gefunden. Hıer
waäaren Evangel. The British Evangelica Review xeter), SIam und Christ-
licher Glaube Zeitschri des Instituts Ffür Islamfragen ürnberg und die bereıts
se1ıt dreißieg ahren bestehende nıederländisch. Vıertel)  resschrift Soteria
Kwartaalblad VOOr evangelische theologische bezinning (Sliıedrecht) NneNnen
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In dieser für das AaANFYrDUC. für evangelikale Theologie verfassten Rezension
sollte jedoch auch die eriTreulıiıche atsache nıcht unerwähnt bleiben, dass die Ab-
kürzung JE IATG 1UN nicht mehr fälschliıcherweise WIC IATG
(70, 315) miıt „Jahrbuch für evangelische Theologie“ aufgelöst, sondern mıiıt
dem eigentlichen  T A P  zn 1te uNnseTes Jahrbuches erklärt wiırd (95, 456)

Im ATG finden sıch auch itel, die aufgrun ihrer Kürze O 8  uberhaupt nıcht
abgekür werden brauchten (z Reli., pocrypha So ist das TATG? weiıt mehr
als ein AbkürzungsverzeichnIıis: Es bietet e1Ne hilfreiche und umfangreiche ber-
sicht der ıtel, die für das theologische Forschen relevant SsInd.

Gleichzeıitig 1st jedoch festzustellen dass elektronische Publikationsorgane
CZ Journals Onlıne Lexıka) LTE eutiiic Aufmerksamker
erhalten SO sucht das VO  , der Deutschen Bibelgesellschaft verantwor-
tete .„Wissenschaftliche Bıbellexikon nternet“®® (W1Bı1ıLex) IATG gC-
bens

DIe Abkürzung IATG wiıird den kommenden Jahrzehnten AaUus der eolog1-
schen Forschung und re ohl nıcht mehr wegzudenken SCITM ESs 1St davon
auszugehen dass die dritte Auflage Von Schwertners wertvollem und unentbehr-
lıchem Abkürzungsverzeichni1s weltweit konsultiert und theologischen Ab-
handlungen als das maßgebliche Abkürzungsverzeichnıs angeführt werden wird
Das e1 Das IATG sollte keiner gut ausgestatteten theologischen Bıblio-
thek fehlen

Boris Paschke
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Marıon Dıttmer elCc. Grottes Fin Programmbegriff der protestantischen Theo-
ogie des 19 Jahrhunderts Berlın New ork De Gruyter 2014 A Ln
€ 119.95

DIie vorliegende Neuendettelsauer Dissertation erschließt ugang unter-
schiedlichen theologischen Konzeptionen des 19 ahrhunderts über den Begriff
‚L  e1cC Gottes‘* hier C1in Leit- bzw Grundgedanke gemeınt 1st an
dessen sich zentrale theologische Zuordnungen und Verhältnisbestimmungen
vornehmen lassen Konkret geht der die sachgemäße Zuordnung Von
Gottes ırken und menschlichem Handeln Von Transzendenz und mmanent

Von ‚s Zu erhotfiIiendem und thısch erreichendem Gu GG (6) S1e möchte
ZC1gCN dass 49  e1cC Gottes‘® der Theologie des Jahrhunderts für ein nteg-
10NSMOLLV steht dem moderne Gedankenwelt und chrıstlıche Tradıtion
aufeinander bezogen werden dass die bleibende auch gesellschaftliche edeu-


